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Im letzten Musteraufgabenblatt habe ich euch einen widersprüchlichen Gedankengang vorge-
stellt, den ich hier au�ösen möchte. Der Widerspruch kann aufgelöst werden, indem man er-
kennt, dass die Gleichung ∇f(2x) auf zwei Arten interpretiert werden kann: durch (∇f)(2x) und
durch ∇(f(2x)) (bei der ersten Interpretation wird zuerst der Gradient bestimmt und dieser an
der Stelle 2x ausgewertet und bei der zweiten Interpretation wird der Gradient der Funktions-
verknüpfung der Funktion f mit der Funktion x 7→ 2x bestimmt). Nach Vorlesung ist mit der
Schreibweise ∇f(2x), stets die erste Bedeutung (∇f)(2x) gemeint. Hier löst sich der Widerspruch
auf, den ich habe im widersprüchlichen Gedankengang die zweite Bedeutung ∇(f(2x)) für die
Schreibweise ∇f(2x) verwendet.
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